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CDU macht sich für Hochschul-Außenstelle stark 
Die Stadt soll sich um die Ansiedlung einer Außenstelle der Technischen Hochschule Mittel-

hessen (THM) bemühen. Das fordert die CDU-Fraktion in der Stadtverordnetenversammlung.  

In einer Pressemitteilung des Fraktionsvorsitzenden Dr. Christopher Dietz heißt es, das von der 

THM vorgestellte Konzept sei zum Vorteil von Stadt, Wirtschaft und insbesondere jungen Men-

schen, daher überzeugend und solle – wenn möglich – schon zum Start des nächsten Winterse-

mesters im Herbst 2016 umgesetzt werden. Als Standort favorisiert die CDU die WERKStadt, denn 

deren Räumlichkeiten seien zentral gelegen, bestens an Bus und Bahn angebunden und flexibel 

erweiterbar. 

Da von der THM-Außenstelle aber nicht nur Limburg selbst, sondern die gesamte Region profitiere, 

erwarten die Christdemokraten, dass sich auch der Landkreis und die umliegenden Kommunen 

finanziell an dem Projekt beteiligen. Die Außenstelle sei weniger eine Limburger Außenstelle, son-

dern eine des „Nassauer Landes“, ihr Einzugsbereich müsse auch Diez und den gesamten Rhein-

Lahn-Kreis umfassen. Schließlich seien Limburg und Diez gemeinsam als „Mittelzentrum mit Teil-

funktionen eines Oberzentrums“ eingestuft. Vor diesem sei der Magistrat auch weiterhin ausgefor-

dert, entsprechende Verhandlungen zu führen, um die finanzielle Belastung der Stadt zu minimie-

ren.  

Last but not least kann die Ansiedlung einer Hochschul-Außenstelle nach Ansicht der CDU nur der 

erste Schritt sein. „Die Stadtverordnetenversammlung hat im Sommer 2014 beschlossen, Limburg 

zur ‚Hochschulstadt‘ zu machen, und nicht bloß zur ‚Außenstellenstadt‘“, so Dietz wörtlich. Deshalb 

wird der Magistrat gebeten, ein Konzept zu erarbeiten, das den Weg zur Ansiedlung einer eigenen 

Limburger Hochschule aufzeigt. Denn nur wenn Labore, Bibliotheken, Institute und vor allem wis-

senschaftliches Personal vor Ort verfügbar seien, kämen die Vorteile für Limburg voll zum Tragen. 

 


